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Internationale 
Wassersport- 
gemeinschaft 
Bodensee e.V. 
Die Träger: 

ADAC 
Sportschifffahrt 

AST 
Arbeitskreis Sicheres Tauchen 
Bodensee e.V. 

BKR 
Bodensee-Kanu-Ring e.V. 

BSVb 
Bodensee-Segler-Verband e.V. 

BTSV 
Bad.Tauchsportverband e.V. 

BVWW 
Bundesverband 
Wassersportwirtschaft e.V. 

BMYV 
Bayerischer Motoryacht- 
verband e.V. 

DBSV 
Deutscher Boots- und 
Schiffbauer-Verband e.V. 

DLRG 
Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft LV Württemberg e.V. 

DMYV 
Deutscher  
Motoryachtverband e.V. 

DSV 
Deutscher 
Seglerverband e.V. 

FSD 

Freiwilliger Seenot-Dienst e.V. 

FSM 
Féderation Motonautique Suisse 

lABS 
Internat. Arbeitsgemeinschaft 
Bodensee-Sportfischer 
IBF  
Internationaler Bodensee- 
Fischereiverband 

IBK  
Internationaler Bodensee- 
Bodenseekonferenz 

IBMV 
Internationaler Bodensee- 
Motorbootverband 

IG GaS 
Interessengemeinschaft 
Gewerbe am See 

LSVb B-W 
Landes-Segler-Verband 
Baden-Württemberg e.V. 

LVM BW 
Landesverband Motorbootsport 
Baden-Württemberg e.V. 

MSVÖ 
Motorboot-Sportverband 
für Osterreich 

ÖSV 
Österreichischer Segel-Verband 

SBV 
Schweizerischer 
Bootbauer-Verband 

SWISS SAILING 
Schweizerischer Segelverband 

VBBB 
Verband Bad. Berufsfischer 
am Bodensee e.V.  
VBBW 
Verband der Bodenseewerften 
in Baden-Württemberg e.V. 

VIT 
Verband Internationaler 
Tauchschulen 

VSSS 
Verband Schweizerischer Segel-
Schulen 

WLT 
Württ. Landesverband für 
Tauchsport e.V. 

YCFL 
Yacht-Club Fürstentum 
Liechtenstein 

...für Wassersport und Umweltschutz! 

Per Email am 1. Mai 2020 verschickt  

 

 
Staatsministerium 
Richard-Wagner-Straße 15 
70184 Stuttgart 
 
 
 

Friedrichshafen, 01.05.2020  
 
 
 

hier: Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnahmen 

         Lockerung für Häfen und Wassersport   
 
 

Sehr geehrter Herr Minister Präsident Kretschmann  
Sehr geehrte Frau Minister Dr. Eisenmann  
Sehr geehrte Damen und Herren des Kabinetts 
  
Die Internationale Wassersportgemeinschaft Bodensee e.V. als Fachverband für 
Wassersport und Umwelt ist zutiefst, über die in der Pressekonferenz vom 30. 
April vorgestellten Lockerungen, enttäuscht. 
Am 28. April hat die Sportministerkonferenz einen Beschluss über die Lockerung 
der Maßnahmen für Freiluftsportarten und die damit verbundenen Sportstätten 
unter Einhaltung der geforderten Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
beschlossen.  
In diesem Beschluss werden auch Sportverbände, Sportfachverbände und 
Sportvereine aufgefordert diese erforderlichen Maßnahmen der Sportart 
entsprechend mit zu erarbeiten.  
Diese Aufforderung der Sportminister stellt für uns Verbände und Vereine kein 
Problem dar. Die Unterstützung der Hafenbetreiber zur Einhaltung der 
notwendigen Maßnahmen und Regelung ist selbstverständlich.  
Die Vereine und Kommunen müssen Hafenlieger intensiv auf die erforderlichen 
Regeln hinweisen. 
 
In der Regierungserklärung vom 30. April wird dieser wichtige Beschluss der 
SMK und daraus möglichen Lockerungen mit keinem Wort erwähnt. 
 
Wir sprechen hier für alle Wassersportsparten, und vertreten die fundierte 
Meinung, die auch durch Fakten belegbar sind, dass eine Infektionskette durch 
den Betrieb von Häfen, sprich Nutzung der an den Stegen liegenden Booten, ein 
verschwindend kleines Infektionsrisiko, im Verhältnis zu den von Ihnen am 30. 
April vorgestellten Lockerungen, darstellt. Ein Restrisiko ist natürlich überall 
gegeben ist. 
 



 
 

 
...für Wassersport und Umweltschutz! 

Internationale 
Wassersport-
gemeinschaft 
Bodensee e.V. 
 
 

Die Boote auf dem Wasser mit Familienmitgliedern oder Einzelpersonen stellen 
auf Grund der Bootskonstruktionen zu 99 % die Einhaltung der Sicherheitsabstände sicher.  
Das Zusammenliegen von Booten und Sportliche Wettkämpfe sind derzeit sowieso 
ausgeschlossen.  
Die Clubhäuser, Sanitäranlagen, Umkleideräume sind natürlich, wie in der Sportministerkonferenz 
gefordert, geschlossen zu halten. 
 
Ich wiederhole hier noch einmal die Fakten unseres Schreibens vom 27. April 2020 für eine 
Lockerung der Corona VO für Wassersport und Häfen. 
 
1.Boote an Bojen oder Privatstegen können den Wassersport betreiben, 
   sicherlich im Sinne des Sports, und sicherlich unter der Beachtung der  
   Allgemeinverordnungen auch auf Hafenlieger anwendbar. 
 
2.Der Wassersport hat mit Sicherheit eine sehr geringe Kontaktdichte im 
   Vergleich zu anderen Sportarten und Einkaufsstraßen, Spielplätzen, Gottesdiensten u.s.w.. 
 
3.Begegnungen auf den Bootsstegen können einfach geregelt werden. Kontaktsperre  
   oder Kontaktvermeidung ist jederzeit in Häfen und auf Bootsstegen sinnvoll möglich. 
  
4.Der Gleichzeitigkeitsfaktor der Bootsstegnutzung ist als gering einzustufen und die   
   notwendigen Sicherheitsabstände können problemlos eingehalten werden.  
 
5.Sicherlich können die Kontaktregeln und Auflagen, wie für öffentliche Orte vorgesehen, 
   auch hier eingehalten werden. 
 
6.Wassersport und Freizeit auf dem Wasser stärken, wie auch andere Sportarten,  
   die Psyche und Kräfte der, doch oft noch im Berufsleben stehenden, Wassersportler. 
 
 
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Kretschmann und Frau Minister Dr. Eisenmann wir fordern Sie 
höflichst auf, die in der SMK beschlossen Lockerungen unter aller erforderlichen und empfohlenen 
Sicherheits- und Hygienemaßnahmen in Baden-Württemberg umzusetzen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

Edgar T. Raff 

1. Vorsitzender IWGB  
  


